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Sehr geehrte Frau ........
Sehr geehrter Hen ...,...,

lhr Sohn/lhre Tochter hat am ...einen Antrag auf Grundsicherungsleistungen im Sozial- und
Wohnungsamt Magdeburg gestellt. In diesem Zusammenhang ist zu klären, ob das Kindergeld bei
der Berechnung des Grundsicherungsanspruchs als Einkommen zu berücksichtigen ist. Das hätte
zur Folge, dass wir die Familienkasse um Prüfung bitten, ob eine Abzweigung des Kindergeldes
für lhr Kind gem. S 74 ESIG an den Sozialhilfeträger vorgenommen werden kann.

Von der Berücksichtigung des Kindergeldes als Einkommen sieht der Sozialhilfeträger ab, wenn
Sie es für lhr behindertes Kind über dessen Grundbedarf hinaus einsetzen und das im Rahmen

? der Beantragung der Grundsicherung glaubhaft machen. Dazu möchten wir lhnen folgende Hin-
weise geben:

Eltern steht das Kindergeld zu, wenn sie über den Grundbedarf hinaus, der bereits durch Sozial-
leistungen gedeckt ist, Mehrausgaben mindestens in Höhe des Kindergeldes haben. Dazu zählen
Unterhaltsausgaben für behinderungsbedingten Mehrbedarf und ftlr die Teilnahme am gesell-
schaftlichen Leben (2.8. Kultur, Sport, Erholung, Hobbys).

Nach der Rechtsprechung des Bundesfinanzhofs können nur die tatsächlich entstandenen und
glaubhaft gemachten finanziellen Mehraufwendungen für die Betreuung und den Umgang mit dem
behinderten Kind anerkannt werden. Fiktive Kosten, etwa für den Zeitaufirand der Eltern, finden
keine Berücksichtigung.

Das Einkommenssteuerrecht ermöglicht es, das Kindergeld an diejenige Stelle auszuzahlen (,,ab-
zuzweigen"), diq den Unterhalt des Kindes tatsächlich trägt. Sind die tatsächlichen finanziellen
Aufwendungen der Eltem für den Unterhalt geringer als das Kindergeld, kann der übersteigende



Betrag abgezweigt werden. Die Prüfung obliegt der Familienkasse, die auf unseren Antrag hin tätig
wird.

Bevor das Sozial- und Wohnungsamt den Antrag auf Prüfung zur Abzweigung bei der Familien-
kasse steflt, geben wir lhnen Gelegenheit, lhre Aufwendungen aufzulisten und glaubhaft zu ma-

-- < )anen.
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.{Dazukönnen Sie entsprechende Unterlagen bis zum .., bei uns einreichen,
i  ) (
L/ Bitte beachten Sle, dass eine rechtliche Verpflichtung zur Außerung oder übergabe von

Unterlagen an das Sozial- und Wohnungsamt nicht besteht. Unterhaltsleistungen der Kinder-
geldberechtigten, die im Sozialamt nicht bekannt sind, können allerdings bei der Entscheidung, ob
eine Prüfung auf Abzweigung beantragt wird, nicht berücksichtigt werden.

_ Hinweis:
tr-- Dieses Schreiben dientzurVorbereitung derverwaltungsintemen Entscheidung, ob ein An-

tng auf Präfung der Abzweigung an die Familienkasse gestellt wird. Es ist nicht rechtsmit-
telfähig, DesWelteren weisen wir darauf hin, dass die abschließende Entscheidung über
eine Abzweigung nach eüolgter Prüfung ausscäIießlich der Familienkasse oblieigt.

lhre eingereichten Nachweise werden, wenn dem Sozial- und Wohnungsamt eine Abzweigung als
gerechtfertigt erscheint, zur weiteren Bearbeitung an die Familienkasse weitergeleitet.

Mit freundlichen Grüßen
i.A.
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